
Stimme aus der Metropolregion München 

• Seit wann ist Ihre Institution Mitglied im EMM e.V.?

• Die Metropolregion München in 3 Worten.

• Der EMM e.V. in 3 Worten.

• Was sind die Pläne und Wünsche Ihrer Institution für 2024 und darüber 
hinaus und wo sehen Sie dabei speziell Perspektiven für die Zusammen-
arbeit mit und in der Metropolregion München?

• Wie nutzen Sie Ihre EMM e.V. - Mitgliedschaft und in welche Projekte/
Themen bringt sich Ihre Institution aktiv in den Verein ein?

• Was macht die Metropolregion München für Sie so einzigartig?

• Warum sollten auch andere Mitglied im EMM e.V werden?


	Vor- und Nachname: Markus Müller
	Position: Landrat
	Institution: Landkreis Dillingen a.d.Donau
	Text5: Unser Landkreis ist seit 2012 Mitglied im EMM e.V. 
	Text6: Region mit Zukunft
	Text7: Standortmarketing, Netzwerkarbeit, Wissenstransfer
	Text13: Die Aufgaben- und Arbeitsfelder des EMM e.V. kann der Einzelne nicht leisten und dazu braucht es für die überregionale Positionierung eine starke Einheit. Zudem nutzen wir bedarfsorientiert immer wieder Angebote.
	Text9: Unser Landkreis hat auf der Basis eines breiten Branchenmix in der Wirtschaft auch in den Bereichen Lebensqualität, Tourismus und Naherholung, Bildung und Kultur viel zu bieten. Mit unserem schwäbischem Charme ergänzen wir so das Portfolio der Metropolregion. In der Zusammenarbeit ist uns im Netzwerk insbesondere das Standort- und Regionalmarketing sowie der notwendigen Know-how-Transfer und der Erfahrungsaustausch von Bedeutung! 
 
	Text11: Als Landkreis runden wir die Metropolregion mit unseren Stärken, die wir einbringen, ab. Zudem arbeiten wir in Projektgruppen mit und nutzen die Angebote bedarfsorientiert. Beispiele dafür sind das Standortmarketing, die Projektgruppe Klimaschutz, die Innovationsstrategie und weitere Themen der Wirtschaftsförderung.   
	Text12: Für mich ist die Metropolregion so einzigartig, weil der Landkreis Dillingen ein Teilraum davon ist. :-) Insgesamt haben wir als Metropolregion München, eine entsprechende Strahlkraft, weil wir durch Wirtschaftskraft, Tradition, Lebensfreude und Dynamik im Miteinander eine starke Gemeinschaft sind, die nur so überregional wahrgenommen wird.   


